
» SPORT LOKAL Mittwoch, 19. August 2020

KK1 Frauen Gr. 011
TV 05 Neubeckum - TV Preußen Lünen . . 6:3

1. Ahlener TC II 1 9:0 1:0
2. TC Eintracht Dortmund III 1 8:1 1:0
3. TV 05 Neubeckum 1 6:3 1:0
4. TV Preußen Lünen 1 3:6 0:1
5. TG Gahmen II 1 1:8 0:1
6. SC Eintracht Hamm 1 0:9 0:1

KL Frauen 4er Gr. 014
VfL Mark - TC RW Aplerbeck . . . . . . . . . . 3:3

1. TC Berghofen 1 5:1 2:0
2. VfL Mark 1 3:3 1:1
2. TC RW Aplerbeck 1 3:3 1:1
4. TC BW Ahlen 0 0:0 0:0
5. TC Oespel-Kley 1 1:5 0:2

BL Frauen 30 Gr. 068
TC Flora Dortmund - TV RW Bönen . . . . . 5:4
TC Kamen-Methler II -  RW Hardenstein . 2:7

1. TC RW Hardenstein 4 21:15 3:1
2. TV RW Bönen 3 17:10 2:1
3. TC Kamen-Methler II 3 15:12 2:1
4. TC Flora Dortmund 3 13:14 1:2
5. TuS Jahn Dellwig 3 6:21 0:3

RLL Frauen 40 Gr. 077
ATV Dorstfeld - TC RW Aplerbeck . . . . . . 7:2
TC BW Rhynern - TC Eintracht Dortmund . 3:6

1. TC Eintracht Dortmund 4 32:4 4:0
2. TC BW Rhynern 2 9:9 1:1
3. ATV Dorstfeld 2 8:10 1:1
4. TC Rechen 3 10:17 1:2
5. TC RW Aplerbeck 3 4:23 0:3

BL Frauen 40 Gr. 079
Dortmunder TK RW - TC GW Pelkum . . . . 5:4
Recklinghäuser TG - TC Berghofen . . . . . . 8:1

1. Recklinghäuser TG 4 32:4 4:0
2. TC GW Pelkum 4 22:14 3:1
3. Dortmunder TK RW 4 19:17 3:1
4. TC Berghofen 4 13:23 1:3

5. TC Hohenhorst 3 7:20 0:3
6. TC Kirchhörde 3 6:21 0:3

KL Frauen 40 Gr. 083
SV BW Alstedde II - TC Unna GW . . . . . . . 4:5

1. TC Unna GW 2 14:4 2:0
2. TC Kamen-Methler II 1 7:2 1:0
3. THC BW Lütgendortmund 1 5:4 1:0
4. SV BW Alstedde II 1 4:5 0:1
4. TC Berghofen II 1 4:5 0:1
6. TuS DO-Brackel 1 2:7 0:1
7. TC Welver II 1 0:9 0:1

BL Männer Gr. 026
TC Wanne-Eickel III - SV BW Alstedde . . . 5:4
TC Oespel-Kley - TuS 59 Hamm . . . . . . . . 3:6
TG Bochum - TC Sölderholz . . . . . . . . . . . 2:7

1. TC Wanne-Eickel III 4 23:13 4:0
2. SV BW Alstedde 3 20:7 2:1
3. TuS 59 Hamm 3 16:11 2:1
4. TC RW Waltrop 2 9:9 1:1
5. TC Sölderholz 3 10:17 1:2
6. TC Oespel-Kley 4 19:17 1:3
7. TG Bochum 3 2:25 0:3

KL Männer Gr. 030
TC Kamen-Methler - SC Eintracht Hamm . 9:0
TV Rot-Weiß Bönen - SuS Oberaden . . . . 7:2
ATV Dorstfeld - TC BW Rhynern . . . . . . . . 9:0

1. TV Rot-Weiß Bönen 4 29:7 4:0
2. TC Kamen-Methler 2 15:3 2:0
3. ATV Dorstfeld 3 21:6 2:1
4. VfL Mark 2 7:11 1:1
5. SC Eintracht Hamm 4 14:22 1:3
6. TC BW Rhynern 2 0:18 0:2
7. SuS Oberaden 3 4:23 0:3

RLL Männer 30 Gr. 115
TV Rot-Weiß Bönen - TC Holzwickede . . . 7:2
W. Hombruch - Ahlener TC 75 . . . . . . . . . 3:6

1. TV Rot-Weiß Bönen 3 22:5 3:0
2. Ahlener TC 75 2 14:4 2:0
3. TC GW Herne 3 7:20 1:2

4. W. Hombruch 4 17:19 1:3
5. TC Holzwickede 2 3:15 0:2

BL Männer 30 Gr. 118
Recklinghäuser TG - Hörder TC II . . . . . . . 4:5
TC Bockum-Hövel - Lüner SV . . . . . . . . . . 3:6
TV Deiringsen - Recklinghausen-Süd . . . . 3:6
TG Gahmen - VfT SW Marl . . . . . . . . . . . . 7:2

1. TG Gahmen 4 26:10 4:0
2. Lüner SV 4 23:13 3:1
3. VfT SW Marl 4 21:15 3:1
4. TC Bockum-Hövel 4 17:19 2:2
5. TV Deiringsen 4 17:19 1:3
6. Recklinghausen-Süd 4 15:21 1:3
7. Recklinghäuser TG 4 14:22 1:3
8. Hörder TC II 4 11:25 1:3

KL Männer 30 Gr. 119 LI Ruhr/Lippe
TC Dolberg - ASV Hamm . . . . . . . . . . . . . 5:4
TC Herringen - TC Oelde . . . . . . . . . . . . . 6:3

1. TC Herringen 2 12:6 2:0
2. TC Oelde 2 12:6 1:1
3. TC Dolberg 2 8:10 1:1
4. ASV Hamm 1 4:5 0:1
5. Bergkamen-Weddinghofen 1 0:9 0:1

RLL Männer 40 Gr. 131
TC Ückendorf - TC Berghofen . . . . . . . . . . 9:0
TC Welver - TC Parkhaus Wanne-Eickel II . 2:7

1. TC Ückendorf 4 31:5 4:0
2. TC Kamen-Methler 3 19:8 2:1
3. TC Parkhaus Wanne-Eickel II 3 17:10 2:1
4. TC Welver 3 4:23 0:3
5. TC Berghofen 3 1:26 0:3

BL Männer 40 Gr. 132
HTC Hamm - TC Sölderholz . . . . . . . . . . . 4:5
TC GW Herne - TC Kirchhörde II . . . . . . . . 5:4
Recklinghausen-Süd - TF Herten . . . . . . . 9:0

1. Recklinghausen-Süd 4 25:11 3:1
2. TC GW Herne 4 22:14 3:1
3. TC Kirchhörde II 4 21:15 2:2
4. TC Sölderholz 4 14:22 2:2

5. HTC Hamm 4 15:21 1:3
6. TF Herten 4 11:25 1:3

BL Männer 40 Gr. 133
TC Rechen - TC Hohenstein Witten . . . . . 7:2
ATV Dorstfeld - TC GW Pelkum . . . . . . . . 6:3
Huckarder TC - TC Bochum-Süd . . . . . . . . 4:5

1. TC Rechen 4 30:6 4:0
2. TC Bochum-Süd 4 26:10 4:0
3. Huckarder TC 4 21:15 2:2
4. TC Hohenstein Witten 4 12:24 1:3
5. ATV Dorstfeld 4 11:25 1:3
6. TC GW Pelkum 4 8:28 0:4

BL Männer 40 Gr. 134
TC Weitmar - TV Deiringsen . . . . . . . . . . . 7:2
PSV Gelsenkirchen - TuS 59 Hamm II . . . . 1:8

1. TC Weitmar 3 22:5 3:0
2. TuS 59 Hamm II 2 13:5 2:0
3. TuS Westfalia Vorhelm 2 9:9 1:1
4. TV Deiringsen 4 14:22 1:3
5. PSV Gelsenkirchen 3 5:22 0:3

BL Männer 50 Gr. 158
TV Hemmerde - TC Ludwigstal Hattingen . 5:4
TC BW Rhynern -  Westf. Gelsenkirchen . . 3:6

1. DJK Westfalia Gelsenkirchen 3 18:9 3:0
2. TV Speckbrett Hemmerde 3 14:13 2:1
3. Ahlener TC 75 2 9:9 1:1
4. TC BW Rhynern 3 12:15 1:2
5. TC Ludwigstal Hattingen 3 10:17 0:3

KL Männer 50 Gr. 160
TC Berghofen - Ruderclub Hamm . . . . . . . 8:1

1. TC Oelde 1 6:3 1:0
2. TC Grüningsweg 1 5:4 1:0
3. TC Berghofen 2 11:7 1:1
4. SuS Oberaden 0 0:0 0:0
5. TC BW Ahlen 0 0:0 0:0
6. Ruderclub Hamm 2 5:13 0:2

KL Männer 50 Gr. 161
TC Dolberg - TC Grävingholz II . . . . . . . . . 7:2

1. TC Dolberg 1 7:2 1:0
2. TC Grävingholz II 2 7:11 1:1
3. Hörder TC 0 0:0 0:0
4. TV Ense-Bremen 0 0:0 0:0
5. TG Gahmen 0 0:0 0:0
6. TC Kamen-Methler II 1 4:5 0:1

RLL Männer 55 Gr. 172
TC Stromberg - DJK Heessen . . . . . . . . . . 2:7

1. TC Grün-Weiß Frohlinde 2 16:2 2:0
2. DJK Heessen 3 17:10 2:1
3. TC Stromberg 3 3:24 0:3

KL Männer 55 Gr. 175
TC RW Aplerbeck - TC Kirchhörde . . . . . . 7:2

1. TC RW Aplerbeck 2 15:3 2:0
2. TC Kirchhörde 1 2:7 0:1
3. TC Geithe 1 1:8 0:1

KL Männer 55 4er Gr. 178
TC Holzwickede II - SV Hilbeck . . . . . . . . . 5:1

1. TC Holzwickede II 1 5:1 2:0
2. TC Brambauer 0 0:0 0:0
3. TuS Westfalia Vorhelm 0 0:0 0:0
4. SV Hilbeck 1 1:5 0:2

BL Männer 60 Gr. 183
TC HW Gladbeck - VfL Gladbeck . . . . . . . 2:7
Suderwicher TC - HTC Hamm . . . . . . . . . . 5:4

1. VfL Gladbeck 3 21:6 3:0
2. Recklinghausen-Süd 3 17:10 3:0
3. Suderwicher TC 4 18:18 2:2
4. TC HW Gladbeck 3 8:19 0:3
4. HTC Hamm 3 8:19 0:3

KL Männer 70 Gr. 209
TC Herringen II - TC Beckum II . . . . . . . . . 6:0

1. TC Beckum 5 22:8 8:2
2. TC Herringen II 5 20:10 7:3
3. TV Speckbrett Hemmerde II 3 13:5 5:1
4. TuS DO-Brackel III 4 10:14 4:4
5. TC GW Pelkum 3 4:14 0:6
6. TC Beckum II 4 3:21 0:8

TENNIS

HSV unterliegt beim Bezirksligisten SC Sönnern
FUSSBALL Der Oberligist kassiert eine glatte 0:3-Niederlage / Trainer Degelmann: „Sehr enttäuschend“

Nach dem Rückstand zur
Pause von 0:3 wechselte der
Coach viermal – und damit
kam zumindest ein bisschen
mehr Schwung in die Aktio-
nen der Hammer. „Das war
dann ein Spiel auf ein Tor,
wir haben Sönnerns Torwart
gut warmgeschossen“, so De-
gelmann. Doch trotz einiger
Tormöglichkeiten – unter an-
derem vergaben Steven Ko-
dra, Hosan Ahmed und Bilal

Abdallah – gelang dem Ober-
ligisten noch nicht einmal
mehr der Ehrentreffer. „Das
war in Hälfte zwei ansehn-
lich, und der Einsatz stimm-
te. Aber dass wir kein Tor ma-
chen, passt zu diesem Spiel“,
betonte Degelmann.

Zu allem Überfluss verletz-
te sich Abwehrspieler Philipp
Grodowski am Sprunggelenk
und droht für das Kreispokal-
Endspiel am Samstag gegen

IG Bönen auszufallen. Bereits
am heutigen Mittwoch steht
das nächste Testspiel für die
HSV auf dem Programm. Um
19 Uhr treten die Hammer in
der Römerkampfbahn beim
Landesligisten SpVg Beckum
an. pad

Hammer SpVg: Kiranyaz – Nagis (46.
Ahmed), Grodowski, Oxe (46. Cakir),
Kapinga (46. Breuer)– Janetzki, El Gou-
rari, – C. Abdallah (46. Kodra), B. Abdal-
lah, Saraman – Ocansey

nicht zurecht. Das darf gegen
einen drei Klassen tiefer
spielenden Gegner nicht pas-
sieren. Wir haben die erste
Hälfte komplett verschla-
fen“, schimpfte Trainer Ste-
ven Degelmann. „Das war
noch naiver als gegen die SG
Bockum-Hövel.“ Gegen den
Landesligisten hatte die HSV
vor zwei Wochen mit 0:4 ver-
loren und ebenfalls sehr
schwach agiert.

Werl – Die Hammer SpVg ist
noch auf der Suche nach der
nötigen Konstanz. Nach den
guten Auftritten gegen den
Regionalligisten SC Preußen
Münster (0:1) und Westfalia
Rhynern (5:4 nach Elfmeter-
schießen) unterlag der Fuß-
ball-Oberligist gestern Abend
im Testspiel beim Bezirksli-
gisten SC Sönnern mit 0:3
(0:3). „Wir kamen mit dem
Platz anfangs überhaupt

Testspiele
Heute:
SpVg Beckum – Hammer SpVg 19.00
SVE Heessen – Westf. Rhynern II 19.30
YEG Hassel – IG Bönen 19.30
TuS Uentrop – Fort. Walstedde 19.30

FUSSBALL

Beachwrestling
nicht beim TuS

Bönen – Der Ringerverband
NRW überlegt, den Sport
durch den Trend Beachwrest-
ling populärer zu machen. Ju-
gend- und Breitensportrefe-
rent Kurt Schröer sucht dafür
interessierte Sportfreunde,
die an einem Arbeitskreis zur
Förderung von Beachwrest-
ling teilnehmen möchten.
Am 29. August wird der erste
Termin dieser Arbeitsgruppe
in der Remestraße 16 in Wet-
ter an der Ruhr stattfinden.
Schröer bittet um Anmel-
dung unter kschroe-
er60@googlemail.com. Bei
der TuS Bönen überlege man
momentan nicht, Be-
achwrestling ins Programm
aufzunehmen, sagt Vorsit-
zender und Ringertrainer
Marvin Manz. Die Jugendab-
teilung des Vereins beklagt
auch keine Nachwuchssor-
gen. ml

Hanke Zweiter in
der Altersklasse

Bönen – „Do it fast“ heißt ein
Straßenlauf in Dortmund.
Ganz schnell unterwegs war
dabei in diesem Jahr Lauf-
freund Ingo Hanke. Der Böne-
ner lief die 5 km in 19:49 Mi-
nuten. Die Zeit bedeutete
Platz 63 im Gesamtklasse-
ment der insgesamt 271 Teil-
nehmer. Hanke finishte zu-
dem als Zweitschnellster in
seiner Altersklasse M45. Die
Top Ten des Rennens auf dem
ehemaligen Hochofengelän-
de Phoenix West führt übri-
gens ein früherer Lauffreund
an. Sven Serke lief im vergan-
genen Sommer die fünf Kilo-
meter in 16:43 Minuten. Mit
Michael Ruhe (18:18Minuten,
2019) ist auf Platz fünf ein
weiterer Bönener in den Top
Ten des jungen Rennens. Ge-
startet wurde in diesem Jahr
coronagemäß in Fünfergrup-
pen und einem zeitlichen Ab-
stand von 60 Sekunden. ml

SG Bockum-Hövel
besiegt den

Lüner SV mit 5:4
Hamm – Nach der 1:3-Nieder-
lage gegen den FC Iserlohn
feierte die SG Bockum-Hövel
im zweiten Testspiel gegen
einen Westfalenligisten ei-
nen 5:4 (1:0)-Erfolg über den
Lüner SV.

Rafael Miguel Lopez Zapata
hatte die SG kurz vor der Pau-
se in Führung gebracht (43.).
Dzanan Mujkic sorgte mit ei-
nem satten Schuss für den
Ausgleich (50.), doch davon
ließen sich die Hausherren
nicht beeindrucken. Nach ei-
ner Ecke von Jonas Westmey-
er traf Marc-Andre Wohlrath
per Kopfball zum 2:1 (51.).
Die Freude währte nicht lan-
ge, denn nach einem Kontakt
von Justin Krausch gegen
Dzanan Mujkic entschied
Schiedsrichter Philipp Wer-
ner (Hamm) auf Elfmeter,
den David Loheider sehr sou-
verän verwandelte (55.).

Bockum-Hövel wurde im
Anschluss stärker und ging
erneut in Führung, als Issam
El Aallali für Lopez Zapata
zum 3:2 auflegte (59.) Nach ei-
nem stark abseitsverdächti-
ger Kontertreffer erhöhte Jo-
nas Westmeyer auf 4:2 (83.).
Das Spiel schien gelaufen,
doch der Lüner SV schlug
durch Loheider (86.) und Felix
Rudolf zurück (90.). Yakup Ki-
linc gelang aber noch der 5:4-
Siegtreffer. St

Wirrwarr um die Doppelspiele
TISCHTENNIS Schlingerkurs des Verbandes nervt die Bönener Verantwortlichen

gust allerdings auswärts mit
einem attraktiven Derby
beim TTC GW Bad Hamm II.
Die zweite Mannschaft in der
Verbandsliga hat derweil ei-
ne weitaus längere Anreise
vor der Brust. Die Bönener
gastieren zum Saisonauftakt
am Samstag, 29. August, bei
Schwalbe Bergneustadt.
Ebenfalls auswärts tritt Be-
zirksligist TTF III (29.8.) bei
Eintracht Dortmund an, wäh-
rend die Vierte Heimrecht ge-
gen den TuS Bruchhausen ge-
nießt (30.8., 11 Uhr).

zum Beispiel macht der Ver-
band im Musterformular im
Anhang Vorgaben, die nicht
mehr State of the art sind,
wie man neudeutsch sagt“,
weiß der erste Vorsitzende.

Das Problem für seinen
Verein: Das alles müsse auch
organisiert werden. Ehren-
amtlern fehlt schlicht die
Zeit, solch überraschende Be-
schlüsse schnell umzusetzen.

Eine weitere Schwierigkeit
bei der Umsetzung von Kon-
zepten vor Ort sieht der Ver-
ein in der Anzahl der Teams.
„Wenn zum Beispiel drei
Mannschaften an einem Tag
Heimspiel haben“, sagt Teu-
mert. „Es ist ja im Augenblick
nicht einfach möglich, eine
Mannschaft auf einen Trai-
ningstag zu verlegen, wie frü-
her.“ Die Bönener beginnen
in der NRW-Liga am 30. Au-

„Es muss eben auch abge-
klärt werden, wie wir, bezie-
hungsweise die Gemeinde,
die Tribüne freigeben kann.“

Ein Einbahnstraßensys-
tem, wie in der Halle des Ma-
rie-Curie-Gymnasiums von
den Handballern des RSV Al-
tenbögge umgesetzt, ist in
der Halle der Pestalozzischu-
le nicht ohne Erweiterung
der Kompetenzen der TTF
möglich. Ein Ein- oder der
Ausgang müsste über das
Schulgebäude erfolgen. „Bei
der Nutzung sind wir bisher
außen vor“, sagt Teumert. Im
überarbeiteten Konzept zur
Vorlage an die Gemeinde Bö-
nen wird auch das Duschen
ein Thema sein.

Noch abgeklärt werden
müsse, wie und von wem und
welche Kontaktdaten erho-
ben werden müssten. „Da

dürfen, ist komplizierter als
es sich anhört“, stellte TTF-
Vorsitzender Martin Teumert
nach ausführlicher Lektüre
des Konzepts noch am Mon-
tag fest. „Wenn weniger als
30 Leute in der Halle sind, ist
es erlaubt, bei mehr als 30
nicht. Bei zwei Meister-
schaftsspielen, also insge-
samt vier Sechsermannschaf-
ten, könnten wir also nur
noch sechs Zuschauer inklu-
sive Betreuer zulassen.“
Tischtennisfans sollen sich
nach den Vorstellungen des
Vereins aber sowieso auf der
Tribüne aufhalten.

Wie das alles umzusetzen
ist und wie die TTF-Führung
die neue Situation überhaupt
einschätzt, werde eine Vor-
standssitzung am Mittwoch
zeigen, „die erste mit Präsenz
seit langer Zeit“, so Teumert.

VON MARKUS LIESEGANG

Bönen – Verärgert sind die
Verantwortlichen im Tisch-
tennissport momentan über
die erst späte Beschlussfas-
sung ihres Westdeutschen
Tischtennisverbandes, dann
über das plötzliche Zurückru-
dern. „Es ist eine Farce“, er-
klärt Martin Teumert. „Wir
warten auf Reaktionen, Be-
schlüsse vom Verband. Die
kommen dann beim Lock-
down verspätet, ändern sich
jetzt innerhalb einer Woche.
Das bei gleichen Vorausset-
zungen bezüglich der Coro-
naschutzverordnung des Lan-
des“, ärgert sich der Vorsit-
zende der Tischtennisfreun-
de. „Und das alles zwei Wo-
chen vor Spielbeginn.“

Der Hintergrund: Das letz-
te Update des Corona-Schutz-
konzepts des Westdeutschen
Tischtennisverbandes
(WTTV) von Mittwoch, 12.
August, erlaubte das Doppel-
spiel, empfahl das Tragen ei-
ner Maske, wenn man sich in
der Halle befindet, setzte aus-
schließlich auf Abstand. Am
Montag, 17. August, veröf-
fentlichte der Deutsche
Tischtennisbund (DTTB) ein
„mit den Landesverbänden
abgestimmtes Konzept“, er-
laubte ebenfalls das Doppel-
spiel, verpflichtete alle, die
nicht direkt an der Platte ste-
hen, also Trainer und Betreu-
er, hingegen zum Tragen ei-
ner Maske.

Gestern ruderte der WTTV
dann zurück, stellt den Meis-
terschaftsbetrieb mit Start
am letzten Augustwochenen-
de nicht in Frage, untersagte
aber wieder das Doppelspiel.

Das Problem: Die Tischten-
nisfreunde erarbeiten im Au-
genblick gemeinsam mit der
Gemeinde ein entsprechen-
des Hygienekonzept für die
Aufnahme des Spielbetriebs,
wurden durch die DTB-Neue-
rung überrascht. „Die Erlaub-
nis, wieder Doppel spielen zu

Erst erlaubt, dann wieder verboten: Doppel wird es zum Meisterschaftsauftakt nicht geben. FOTO: LIESEGANG

Ein Wechsel
Karina Koerdt löst den TTF-
Vorsitzenden Martin Teumert
in der Funktion des Hygnie-
nebeauftragten ab.

Eisbären
verstärken die
Defensive
Hamm – Seine Herkunft
kann er nicht verleugnen,
wie Jan Koch bestätigt. „Die
ist deutlich am Dialekt zu
erkennen“, berichtet der
Manager der Hammer Eis-
bären nach den ersten Ge-
sprächen mit Florian Kraus.
Der in Garmisch-Partenkir-
chen geborene und aufge-
wachsene Bayer wird in der
kommenden Saison in der
Eishockey-Oberliga Nord
die Defensive der Hammer
verstärken.

Zuletzt spielte Kraus in
der Oberliga für die Moski-
tos Essen, die sich aus finan-
ziellen Gründen in die Re-
gionalliga West zurückgezo-
gen haben. „Er hatte noch
zwei, drei andere Optionen,
doch letztlich hat er sich da-
zu entschieden, seine Lauf-
bahn bei uns fortzusetzen“,
erklärt Koch, der sich darü-
ber freut, dass der Verteidi-
ger mit seiner Partnerin
nach Hamm ziehen wird.
„Florian ist erst 24, verfügt
aber bereits über eine enor-
me Erfahrung. Vor Essen
hat er auch schon einige
Jahre in der DEL2 gespielt“,
erwartet der Manager viel
vom Neuzugang.

Kraus begann seine Lauf-
bahn in der U12 des bayeri-
schen Traditionsklubs SC
Rießersee. Über Nach-
wuchs-Stationen in Mann-
heim und Landshut landete
er 2015 in der Oberliga bei
den Hannover Indians. 2017
gab er sein Debüt in der
DEL2 im Trikot der Kassel
Huskies. Danach spielte er
in der zweithöchsten deut-
schen Klasse ein Jahr für die
Tölzer Löwen, ehe es ihn
2019 nach Essen zog.

Insgesamt haben die Eis-
bären mittlerweile fünf Ver-
teidiger für die kommende
Saison unter Vertrag. Denn
auch Alexander Zaslavski
vom ehemaligen Hammer
Regionalliga-Konkurrenten
Dinslakener Kobras will in
der kommenden Saison in
Werries den Schritt in eine
höhere Klasse wagen. „Alex
stammt aus der Eishockey-
Schule der Düsseldorfer EG,
verfügt also über eine sehr
gute Eishockey-Grundaus-
bildung“, betont der Ham-
mer Manager. „Zudem ist er
als Verteidiger mit einer
Körpergröße von 1,94 Me-
tern eine imposante Er-
scheinung, ein Riese auf Ku-
fen“,erklärt Koch, der dem
sechsten Neuzugang den
Schritt in die höhere Liga
durchaus zutraut.

Dem Verein ist es gelun-
gen, Zaslavski, der zuvor
auch für den Neusser EV
und den Herner EV spielte,
den Wechsel nach Hamm
mit einem Ausbildungs-
platz bei einem Eisbären-
Sponsor schmackhaft zu
machen. „Für ihn ist das ei-
ne gute Kombination, ne-
ben einer beruflichen Absi-
cherung auch noch Eis-
hockey auf einem höheren
Niveau spielen zu können“,
meint Koch.

PETER SCHWENNECKER

Kommt aus Dinslaken: Ale-
xander Zavlavski. FOTO: NICKEL


